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ein schönes Weihnachtsfest 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
seit 1974 gibt es nun die Dorfnotizen. Meist zweimal im Jahr informiert Sie die 
Redaktion, die sich aus ehrenamtlich tätigen Mitgliedern des SPD­Ortsvereins in 
Kölln­Reisiek zusammensetzt, über aktuelle Themen aus der Gemeindevertretung. 
Doch auch die Berichte über Veranstaltungen und Informationen über 
die Vereine und Verbände sind regelmäßiger Bestandteil dieser Zeitschrift.

Von Anfang an war quasi als Mitbegründerin der Dorfnotizen Karin Röder dabei. 
Seit der ersten Ausgabe war sie eine fleißiger Autorin unzähliger Artikel und unter 
anderem auch für die Gestaltung der einleitenden Worte, mit denen jede Ausgabe 
begann, verantwortlich.

Während der Vorbereitung dieses Heftes kam dann die Nachricht, dass 
Karin Röder von uns gegangen ist. Wir sind sehr traurig und können es kaum fassen, 
dass sie nicht mehr da ist. 

Ihr zu Ehren finden Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen Nachruf, der noch 
einmal aufzeigt, wie hingebungsvoll sich Karin Röder über viele Jahrzehnte für 
das Wohl unserer Gemeinde eingesetzt hat. 

Wir werden sie nie vergessen.

Ihre Redaktion der Dorfnotizen
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Wir trauern um unsere Parteifreundin

Karin Röder
Seit 1972 war Karin Röder Mitglied der SPD. 

Bereits 1974 wurde sie in den Gemeinderat gewählt 
und übernahm im Laufe der Jahre viele Funktionen 
als Mitglied oder Vorsitzende diverser Ausschüsse. 

Von 1997 bis 2016 war Karin Röder als Bürgermeisterin 
in Kölln-Reisiek tätig.

Mit ihrem unermüdlichen Einsatz 
und ihrem herausragenden Engagement hat

 Karin Röder mit Weitsicht und Bürgernähe die Geschicke 
unserer Gemeinde gelenkt. Sie war nicht nur eine engagierte 
Kommunalpolitikerin, sondern auch ein herzlicher Mensch. 

Sie genoss großes Ansehen bei den 
Bürgerinnen und Bürgern in unserer Gemeinde.

Wir sind Karin zu großem Dank verpflichtet und werden ihr stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

SPD Ortsverein Kölln-Reisiek
Bernhard Taut,Vorsitzender



Wir trauern um unsere ehemalige Bürgermeisterin Karin Röder
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Die Nachricht vom Tod unserer 
Parteifreundin Karin Röder mach-
te uns alle fassungslos und sehr 
traurig. Es fällt uns sehr schwer, 
die richtigen Worte zu finden, um 
die Lebensleistung von Karin Rö-
der angemessen und umfassend 
zu beschreiben. Abschiedsworte 
und Traueranzeigen geben nur ei-
nen Teil ihrer Leistungen und Ver-
dienste wieder.
Nach dem Eintritt in die SPD im 
Jahre 1972 wurde Karin Röder 
1974 als erste Frau in den Ge-
meinderat Kölln-Reisiek gewählt. 
In einem Interview gegenüber der 
SHZ Anfang diesen Jahres erin-
nerte sie sich daran, wie sie ihre 
erste Gemeinderatssitzung erlebte: 
„Umgeben von alten Männern!“. 
Sie arbeitete fleißig in mehreren 
Ausschüssen mit, übernahm auch 
die Funktion der Vorsitzenden ei-
niger Ausschüsse und erwarb im-
mer mehr Anerkennung. Nach 
dem Rücktritt von Erich Schulz 
im Jahr 1997 wurde sie die erste 
Bürgermeisterin im Amtsbezirk 
Elmshorn-Land.
Sie hat ein hohes Maß an Engage-
ment und Bereitschaft zum ehren-
amtlichen Handeln gezeigt und 
sich für die Bürgerinnen und Bür-
ger ihrer Heimatgemeinde einge-
setzt. Sie setzte sich erfolgreich ein 
für eine aufstrebende, bürgernahe, 
finanziell gesunde, umweltbewuss-
te, moderne aber auch die Traditi-
onen erhaltende lebens- und 
liebenswerte Gemeinde.
In einer der Wahlbroschüren er-
scheint ein Text von ihr, der schon 
viel über sie aussagt: „Ich habe 
Freude daran, mit vielen engagier-
ten Menschen für meine Heimat-
gemeinde zusammen zu arbeiten. 
Gemeindevertreter, Aktive aus 
Vereinen und Verbänden und viele 
Einzelpersonen sind bereit, Zeit 
zu investieren und Verantwortung 
zu übernehmen. Gemeinsam kön-
nen wir dafür sorgen, dass Kölln-
Reisiek weiterhin eine Gemeinde 
bleibt, in der man gern lebt.“ Ka-
rin Röder hat das „gemeinsam“ 

und das „wir“ immer wieder her-
vorgehoben und das machte sich 
im Umgang mit den Menschen 
bemerkbar. Sie zeigte gegenüber 
ihren Gemeinderatskollegen ein 
großes Vertrauen und ließ sie ein-
fach machen oder ausprobieren 
und konnte delegieren.

Ihre Lebensleistung?  
Da sind wir bei den Worten, die 
alles beschreiben sollen und doch 
nicht können:
Das Amt Elmshorn-Land dankt 
für mehrjährige Tätigkeiten im 
Amtsausschuss, im Finanzaus-
schuss und im Hauptausschuss. 
Karin Röder war mehrere Jahre 
Stellvertreterin des Amtsvorste-
hers. Im Amt hat sie sich für eine 
politisch gute Zusammenarbeit 
der sieben amtsangehörigen Ge-
meinden eingesetzt.
Die Gemeinde Kölln-Reisiek 
dankt für ihr Wirken und den 
Einsatz für die Belange der Ein-
wohnerinnen und Einwohner. In 
ihren Amtszeiten als Bürgermeis-
terin wurden viele Dinge realisiert, 
die heute noch unser Dorfbild 
prägen. Sie machte immer wieder 
deutlich, dass all dies nur mit einer 
„sehr guten Mannschaft“ möglich 
war.
Es wurden neue Baugebiete aus-
gewiesen. Die Gemeinde wuchs 
und nur so konnte die Grund-
schule Kölln-Reisiek weiter Be-
stand haben. Weitere Projekte 
wurden unter ihrer Verantwortung 
und der Verantwortung ihres Bru-
ders Birger Paulsen realisiert: Bau-
hof  und Tennisheim, 
Zukunfts-Kindergarten, Sporthal-
le an der Grundschule, Schulweg 
abseits der Köllner Chaussee, 
energetische Sanierung der Mehr-
zweckhalle und vieles mehr.
Die freiwillige Feuerwehr dankt 
für die Unterstützung mit großem 
persönlichen Einsatz.
Der Freundeskreis Ergli dankt für 
Karin Röders Einsatz und jahr-
zehntelange persönliche Freund-
schaften. Mit Gründung des 
Freundeskreises 1999 übernahm 

sie das Amt der 2. Vorsitzenden, 
das sie über 25 Jahre innehatte. Im 
Juli 2002 unterzeichnete sie die 
Partnerschaftsurkunde mit der 
Gemeinde Ergli in Lettland. Ihr 
Anliegen war es, Menschen beider 
Gemeinden auf  allen Ebenen des 
gesellschaftlichen Lebens näherzu-
bringen. Jugendbegegnungen ge-
hen unter anderem auf  ihre 
Initiative zurück. Sie selbst war 15 
mal in Ergli. Erst im März 2025 
gab sie das Amt ab. Sie wurde am 
selben Tag zum Ehrenmitglied des 
Freundeskreises ernannt.

Ehrungen:
Am 01.06.2006 wurde Karin Rö-
der für ihre Arbeit in der Kommu-
nalpolitik vom Land Schleswig-
Holstein mit der höchsten Aus-
zeichnung der 

„Freiherr vom Stein 
Verdienstmedaille“ geehrt.

Für ihre langjährige Mitgliedschaft 
in der SPD seit 1972, ihr jahrelan-
ges Engagement in der Kommu-
nalpolitik und für ihre 19 jährige 
Tätigkeit als ehrenamtliche Bür-
germeisterin wurde Karin Röder 
auf  dem Kreisparteitag der SPD 
am 08. Oktober 2016 geehrt. Für 
„Langjähriges herausragendes En-
gagement“ wurde der 
„Pinneberger Stein“ überreicht.

Im November 2022 wurde Karin 
Röder für 

50 Jahre SPD-Mitgliedschaft 
geehrt und erhielt 

die „Goldene Nadel“ der SPD.

Wir werden Karin Röder 
nie vergessen.

SPD Ortsverein Kölln-Reisiek



Karin Röder – Bürgermeisterin, Parteifreundin 
und  Ratgeberin im besten Sinne 

An Karin Röder aus Kölln-Reisiek ist man als SPD-Orts-
vorsitzender in Elmshorn nicht vorbei gekommen. Mit ihr 
musste und konnte man sich auseinandersetzen. Als eben-
so streitbare wie kompromissfähige Gemeindevertreterin 
und als durchsetzungsstarke Bürgermeisterin für die Ei-
genständigkeit und das Wohlergehen von „ihrem“ Kölln-
Reisiek. Und als Sozialdemokratin mit den zwei Herzen, 

dem roten Herz für die Gerechtigkeit und die gleichen Bil-
dungschancen für alle Kinder und dem grünen Herz für 

den Umweltschutz und die Nachhaltigkeit. 
So durfte  ich Karin Röder schon in den 1980er Jahren 

kennen und schätzen lernen. Sie war voller Stolz auf  ihre 
sozialdemokratischen Eltern und ihren Bruder und voller 

Liebe zu ihrem Heimatdorf. Sie hatte Selbstbewusstsein als 
Frau und wollte Bürgermeisterin werden. Sie sollte es dann 

lange bleiben. Ihre Wahlergebnisse waren zum neidisch 
werden.  Karin hat dabei immer über die Gemeindegren-
zen hinaus geschaut. Interessiert, aufgeschlossen, mit kla-
ren Prinzipien und mit echter Solidarität. Sie war mir eine 
gute Ratgeberin. Die jährlichen Bürgermeister-Gespräche 
waren stets bestens vorbereitet, die Dorfführungen  bei je-
dem Wetter lebendig, die Parteifeste und Neujahres-Emp-
fänge besonders bürgernah. Karin Röder hat Kölln-Reisiek 
gelebt, als Bürgermeisterin, überzeugte Sozialdemokratin 

und  herzensguter Mensch. 
Dafür bleibe ich ihr immer in Dankbarkeit verbunden. 

Ernst-Dieter Rossmann
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Trauer um Karin Röder

     Vor kurzer Zeit erst traf  ich Karin in der 
Gemeinde und wir haben - wie immer bei unseren 

Begegnungen - über „Gott und die Welt“ unterhalten. Es 
war mir jedes mal eine besondere Freude. Die Nachricht 
von Karins Tod kam für mich vollkommen unvorbereitet 
und hat mich sehr betroffen gemacht. Ich musste das erst 
einmal verarbeiten. Nach und nach trat jedoch eine große 

Dankbarkeit in den Vordergrund, dafür, dass ich - 
seinerzeit Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr- mit 

Karin als Bürgermeisterin viele Jahre zusammenarbeiten 
durfte. Karin war für mich ein Vorbild an Geradlinigkeit, 
Ehrlichkeit, Verlässlichkeit. Sie war für mich in hohem 

Maße vertrauenswürdig. Wir haben stets in gutem 
Einvernehmen die Notwendigkeiten aus Sicht der 
Feuerwehr mit den Möglichkeiten der Gemeinde 

abgewogen. Unser gegenseitiges Vertrauen machte ein 
„Taktieren“ unnötig. Die Klarheit in ihrem Standpunkt 

und in ihrer Argumentation zeichnete Karin aus. Sie ließ 
sich nicht überreden, sehr wohl aber überzeugen. „Keine 

Begeisterung sollte größer sein als die nüchterne 
Leidenschaft zur praktischen Vernunft“ Dieses war das 

Schlusswort der Abschiedsrede Helmut Schmidts im 
Deutschen Bundestag 1986. Karin war ebenfalls dieser 

Überzeugung und hat nach diesem Grundwert gehandelt. 
Das machte Sie für mich als Gesprächspartnerin, 

Ratgeberin und gute Chefin so wertvoll. 1 Eine Anekdote, 
die in die Geschichte der Feuerwehr eingegangen ist: Es 
war Anfang der 2000er Jahre, ein neues Löschfahrzeug 

musste angeschafft werden. Nach einiger Zeit der 
Vorplanung wurde seitens des Lieferanten ein 

Vorführfahrzeug vorgestellt, von uns getestet und 
begutachtet. Auch Karin war dabei und hatte die Aufgabe, 

das Fahrzeug nach Beendigung der Vorführung in die 
Feuerwache zu fahren. Geschickt ein parkiert stellte sie 

dem verdutzten Vertreter der Lieferfirma die Frage, wo sie 
denn nun den Kaufvertrag unterschreiben könne - wir 

bräuchten das Fahrzeug schließlich kurzfristig… Darauf  
war der Mitarbeiter nicht vorbereitet, da er so etwas vorher 

(und wohl auch im Nachhinein) nicht erlebt hat. Karin 
besorgte sich ein Blatt Papier und überreichte die 

Willenserklärung. Das Löschfahrzeug leistet übrigens 
immer noch seinen Dienst in Kölln-Reisiek. Sie fühlte sich 

ihrem Bürgermeisterinnen-Amt verpflichtet, ihren 
vielfältigen Aufgaben und zu aller erst den Bürgerinnen 
und Bürgern. Eitelkeiten waren ihr fremd. Von Richard 

von Weizsäcker stammt das Zitat, welches Karins 
Charakter aus meiner Sicht sehr treffend beschreibt: 

„Nicht was der Mensch ist, sondern nur was er tut, ist sein 
unabdingbares Eigentum“ Die guten Erinnerungen werde 

ich dankbar behalten, die spontanen Begegnungen und 
den „Klönschnack mit Tiefgang“ vermisse ich sehr. Karin 

- welch ein Gewinn. Für unsere Gemeinde, für die 
Feuerwehr, für mich!

 
Frank Grothkass, 

Wehrführer Freiw. Feuerwehr 2009 - 2015 

Erinnerungen an Karin

Mein erstes Zusammentreffen mit Karin war auf  einer 
Fraktionssitzung 1987. Danach habe ich sie als den 
Menschen zugewandt und positiv denkend kennen 

gelernt.  Sie hat aus meiner Sicht das Sozialdemokratische 
Gedankengut gelebt und war für mich ein Vorbild. In 

mehreren Ausschüssen und im Amtsausschuss haben wir 
dann über viele Jahre gemeinsam gearbeitet und wurden 
Freunde. In ihrer Zeit als Bürgermeisterin durfte ich sie 

13 Jahre lang als 1. bzw. 2. Stellvertretender Bürgermeister 
begleiten – sie war meine ‚Chefin‘. Sie konnte delegieren 
und hatte Vertrauen in ihre Ausschussvorsitzenden, dass 

die Aufgaben eigenverantwortlich und in ihrem Sinne 
erledigt wurden. Bei den öffentlichen Veranstaltungen und 
im Dorf   war sie immer präsent und ansprechbar für alle 

Bürgerinnen und Bürger – auch nach ihrer 
Bürgermeisterzeit. Gleiches galt für Feste des Ortsvereins, 

die sie immer mit vorbereitet und begleitet hat, z.B. 
Wahlveranstaltungen. Schön waren auch ihre Besuche bei 

uns am Nachmittag, wenn bei Kaffee und Kuchen 
anliegenden Sachen besprochen wurden. Ich denke auch 
an das gemeinsame Pellkartoffel-Pulen für unser großes 
SPD-Grünkohlessen. Ihre Herzensangelegenheit – die 

Dorfnotizen – haben wir lange gemeinsam gepflegt, in der 
Redaktion und beim Layouten. 

Liebe Karin, ich danke Dir 
für den gemeinsamen Lebensabschnitt.

Jürgen Wemmel   
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Trauer um Karin Röder

     Liebe Karin, was ich dir noch sagen wollte!

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“ dieser Satz auf  
deiner Trauerkarte sagt viel über dich aus. Begegnungen 

mit Menschen waren dir immer sehr wichtig. Als ich 1982 
in die SPD eingetreten bin, warst du ein wichtiger An-

sprechpartner für mich. Dann bin ich zu eurem Zeitungs-
team für die "SPD Informiert" gekommen. Du und Elke 

Kruse und einige andere Redaktionsmitglieder waren 
schon etwas länger dabei und so konnte ich lernen, wie 

man Artikel schreibt, die viele Menschen lesen und verste-
hen sollten. Für jemanden, der so etwas noch nie gemacht 
hatte, warst du für mich eine große Hilfe. Wir hatten zu 

der damaligen Zeit noch keine Computerprogramme, son-
dern haben unsere Artikel aufgeklebt , mit entsprechenden 

Bildern bereichert und dann weitergegeben, damit alles 
zum Druck vorbereitet wurde. Du warst für mich immer 
besonders, selbst wenn du dich über manche Dinge im 

Gemeinderat oder auch Menschen geärgert hast, war deine 
überlegte und besonnene und anderen Menschen zuge-

wandte Art immer im Vordergrund. Sachlichkeit mit ver-
stecktem Humor war deine Art sich zu äußern. Überhaupt 
war dein Humor und deine stets freundliche Einstellung 

eine Bereicherung für uns alle, sei es im Gemeinderat, bei 
den Redaktionssitzungen oder wenn wir dich einfach auf  
der Straße getroffen haben. Ein besonderer Moment für 
uns war auch, wenn die Redaktionssitzung beendet war 

und du, Elke und ich noch unser Glas Wein ausgetrunken 
und über Gott und die Welt gesprochen haben. 

Du fehlst mir sehr.

Gudrun Jenß   

Abschied von Karin

Karin Röder war über Jahrzehnte das 
„Gesicht und der Motor“ unserer Dorfnotizen. 

Vor 51 Jahren haben wir gemeinsam die erste Ausgabe 
verfasst und viele Ausgaben folgten. Die Redaktionsaben-
de mit netten Gesprächen haben wir alle sehr genossen.

Karin war aber auch Jahrzehnte für unsere Gemeinde und 
ihre Bürgerinnen und Bürger da. Sie war die erste Frau im 
Gemeinderat und die erste Bürgermeisterin im Amtsbe-
zirk des Amtes Elmshorn Land. Für Karin stand immer 
der Mensch im Vordergrund und es war ihr sehr wichtig, 
dass es Allen gut ging. Ich durfte mit Karin viele Jahre im 
Gemeinderat und „unter Karin“ als Bürgermeisterin ar-
beiten. In dieser Zeit wurde zum Beispiel der Lebendige 

Adventskalender das erste Mal veranstaltet. 
Ich hatte Karin davon erzählt und gesagt, dass ich nicht 

wüsste, wie es ankommt. Karin sagte „Versuch es doch“ . 
Das war Karin und das habe ich und 

viele andere an Karin geschätzt. 
Alles erst einmal positiv sehen.

Jetzt müssen wir Abschied von Karin nehmen. 
Das fällt sehr schwer. Ich bin aber auch dankbar dafür,  

dass wir uns begegnet sind.

Elke Kruse  

Liebe Karin,

im Jahr 2000 kreuzten sich unsere Wege zum ersten Mal: 
du als Bürgermeisterin der Gemeinde Kölln-Reisiek, 

ich als Mitarbeiter im Amt Elmshorn-Land. 
Was damals als berufliche Begegnung begann, wuchs 

rasch zu einer vertrauensvollen und warmherzigen Zu-
sammenarbeit. Ab 2001 durfte ich an deiner Seite als Pro-

tokollführer die Sitzungen der Gemeindevertretung 
begleiten – eine Aufgabe, die dank deiner Offenheit, 

deiner Wertschätzung und deines Vertrauens immer eine 
besondere Freude war. Dafür danke ich dir von Herzen.
Unvergessen bleiben die vielen persönlichen Momente, 

die unseren Arbeitsalltag geprägt haben. Besonders lebhaft 
sehe ich dich noch in den Wintermonaten vor mir: 

Du tratst in mein Büro und sagtest mit einem Lächeln 
„Machst du das Fenster zu oder muss ich meine Jacke an-
behalten?“ Sofort entstand eine vertraute, herzliche Atmo-

sphäre, und bei einer Tasse Kaffee widmeten wir uns 
deinen Anliegen – stets mit Ruhe, Klarheit und 

einem feinen Gespür für Menschen.
Auch die kleinen, liebevollen Szenen werde ich nie verges-
sen. Wie du eines Tages vor meinem Schreibtisch saßt, die 
Sonne auf  deine Brille fiel und ich scherzhaft bemerkte: 

„Durch die Brille kann man ja gar nichts sehen.“ 
Du hast sie mir lachend gereicht – und ich habe sie ge-

putzt, so wie man es nur unter Freunden tut.

Es gab so viele solcher Momente – 
Erinnerungen, die ein Lächeln schenken.

Danke, dass ich ein Stück 
deines Weges mit dir gehen durfte. 

Uwe Sievers
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01.­ 24.12.25    Lebendiger Adventskalender
06.12.2025       Seniorenweihnachtsfeier
10.12.2025       DRK Blutspende
24.12.2025       Gottesdienst zum Heiligabend
10.01.2025       Tannenbaumabholung Jugendfeuerwehr
11.01.2026     Neujahresempfang
23.01.2026        SPD Skat und Kniffeln
11.02.2026        Buchlesung
14.02.2026        Feuerwehrball
18.02.2026        DRK Blutspende
07.03.2026        Aktion "Sauberes Schleswig­Holstein"
05.04.2026        Osterfeuer für die Familie ­ Uhlenhoff
19.04.2026        Kinderkleidermarkt ­ Schulverein
01.05.  ­ 
21.05.2026     Stadtradeln
14.05.2026     Gottesdienst auf dem Uhlenhoff
14.05. ­ 
17.05.2026     Rada­ Abenteuer Amrum mit Rückenwind
27.05.2026        DRK Blutspende
05.06. ­ 
07.06.2026     Dorffest
13.06.2026     Schützenfest
19.06.2026        SPD "Rote Bank"Aktion
                          Spielplatz Claus­Reumann­Weg.
                          Kommen Sie mit uns ins Gespräch.                   
     

Termine ­ Termine ­ Termine Termine 
über QR­Code:
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Winterzeit ­ Weihnachtszeit

Advent ­ die schöne Zeit ­

Glocken klingen weit und breit.

Kerzenlicht in jedem Heim,

Frieden soll auf Erden sein.

Ein weißer Mantel 
legt sich über die 
Welt, wenn der 

Winter sie in seinen 
Händen hält.

Draußen liegt 
Schnee, also is

t es Zeit für Tee. 

 (oder einen 
schönen Glühwein)



Ein großes Dankeschön an alle Blutspender von Kölln­Reisiek und Umgebung

Im Jahr 2025 haben die Bürgerinnen und Bürger von Kölln­Reisiek und der umliegenden 
Gemeinden erneut gezeigt, wie wichtig ihnen das Wohl ihrer Mitmenschen ist. Zahlreiche 
Menschen aus der Region haben durch ihre Blutspenden einen wertvollen Beitrag zur 
Gesundheitsversorgung geleistet und damit das Leben vieler Patienten gerettet oder verbessert.

Wir, die Vampire von Kölln­Reisiek, möchten uns ganz herzlich bei knapp 500 Spenderinnen 
und Spendern bedanken, die im Jahr 2025 in Kölln­Reisiek Blut gespendet haben. 
Ihre Spendenbereitschaft ist nicht selbstverständlich, sondern ein bedeutendes Zeichen der 
Solidarität und Gemeinschaft. Jede Spende hilft dabei, Leben zu retten und gibt den 
Empfängern eine neue Chance.

Wir möchten auch in Zukunft auf Ihre Unterstützung zählen und ermutigen alle, auch die bisher 
noch nicht gespendet haben, über eine Blutspende nachzudenken. Es ist ein kleiner Aufwand 
für den Einzelnen, aber eine riesige Hilfe für diejenigen, die dringend auf Blut angewiesen sind.

Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr gemeinsam daran arbeiten, diese wichtige Aufgabe 
fortzusetzen und noch mehr Menschen zu helfen. Und hier die Termine:

­ Mittwoch, 10.12.2025, 50. KW
­ Mittwoch, 18.02.2026,   8. KW
­ Mittwoch, 27.05.2026, 22. KW
­ Mittwoch, 19.08.2026, 34. KW
­ Mittwoch, 09.12.2026, 50. KW

Danke, dass Sie helfen!
Danke, dass Sie Leben retten!

Aufruf zur Blutspende 2025 u. 2026 in Kölln­Reisiek

Beate Wegner (SPD)
Leiterin der 

Kölln­Reisieker
‚Vampire‘
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Wer spendet , darf sich danach beim liebevoll gestalteten Buffet bedienen und es sich 
schmecken lassen. Dies ist vielleicht eine zusätzliche Motivation, Blut zu spenden.

Den vielen Helferinnen und Helfern, die das Buffet vorbereiten und 
für immer neuen Nachschub und Ordnung sorgen, gebührt ein "Herzlicher Dank !"



Die Arbeit der SPD­Fraktion im Gemeinderat

Peter Lindemann
Vorsitzender der 

SPD­Fraktion
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Mit der Ausgabe der Dorfnotizen 
im Dezember 2024 haben wir be-
gonnen, unsere Mitglieder in den 
Fachausschüssen noch einmal vor-
stellen. 
In diesem Heft setzen wir die Rei-
he mit dem Finanz- und 
Verwaltungsausschuss fort:

 

Peter Lindemann 
ist Vorsitzender des Finanz- und 
Verwaltungsausschusses sowie der 
Vorsitzende der SPD-Fraktion. Er 
hat somit fortwährend ein Auge 
auf  die finanzielle Situation  der 
Gemeinde und steckt dadurch in-
haltlich und fachlich in nahezu je-
dem gemeindlichen Thema mit 
drin. Im SPD-Ortsverein ist Herr 
Lindemann Beisitzer im Vorstand. 
  

Daniela Baschin 
ist stellvertretende Vorsitzende 
des Bau- und Planungsausschus-
ses sowie des Rechnungsprü-
fungsausschusses. Außerdem ist 
sie Mitglied im Finanz- und Ver-
waltungsausschuss sowie im 
Wahlprüfungsausschuss. 
Im SPD-Ortsverein ist sie als 
stellvertretende Vorsitzende im 
Vorstand aktiv.

Daniela Baschin (SPD)
Mitglied im Finanz­ und

Verwaltungsausschuss



Kulturausschuss ­ Dorffest 2025

Elke Kruse (SPD)
Vorsitzende Kulturausschuss
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Ralf Schmidt moderierte 

souverän den Bingo­Abend

Die Mehrzweckhalle war 
wieder sehr gut besucht. 

Benthos Bistro sorgte für 

das Essen.

Getränke und Naschies gab es 

bei der Sportgemeinschaft Kaffee und Kuchen im Gemeindezentrum

Kinder­Fussballturnier bei Sonnenschein.Das Kinder­Spiele­Fest war Super besucht !

Open Air Gottesdienst vor 

dem Gemeindezentrum.

Jugendfeuerwehr und Freiwillige Feuerwehr mit 
spannenden Vorführungen.

Die Sportgemeinschaft zeigt, 

was sie so alles drauf hat

Hinter dem Gemeindezentrum gab es 

jede Menge Oldtimer zu bestaunen. 

Danke an alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer. 

Danke an alle Vereine und 
Verbände für die großartige 

Unterstützung.
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Lebendige Vereine  ­ Der Kleingärtnerverein stellt sich vor.

Der Kleingärtnerverein 
Kölln-Reisiek e.V. ist seit fast 
80 Jahren ein fester Bestandteil 
unserer Gemeinde und bewirt-
schaftet in zwei Anlagen in der 
Moortwiete und in der Stabeltwie-
te eine Fläche von fast 10.000m2 
in insgesamt 33 Parzellen. Hier 
bauen unsere Mitglieder mit viel 
Herzblut Obst und Gemüse für 
den täglichen Bedarf  an, aber auch 
Exoten wie z.B. Pfirsiche, Apriko-
sen, Melonen und Auberginen hal-
ten immer mehr Einzug. In  den 
Gärten soll nach Möglichkeit auf  
Chemie und Kunstdünger verzich-
tet werden und das naturnahe 
Gärtnern setzt sich immer mehr 
durch. Es werden Nistmöglichkei-
ten für Vögel, Futterweiden für 
Insekten und Rückzugsorte für 
Kleintiere und Amphibien ge-
schaffen. 

Dadurch werden die Kleingärten 
nicht nur zu grünen Oasen in der 
Gemeinde, sondern sie leisten 
auch einen wichtigen Beitrag zur 
Biodiversität und zum Arten-
schutz! Die Klimaveränderungen 
der letzten Jahre stellen auch uns 
vor besondere Herausforderun-
gen. Lange Kälte- ,Regen- oder 
Dürreperioden bedeuten ein ho-
hes Stresslevel für die Pflanzen. Es 
gilt ausreichend Speichermöglich-
keiten für Regenwasser bereit zu 
stellen und neue intelligente Be-
wässerungsmethoden auszupro-
bieren, um ressourcenschonend zu 
gießen. 
Für das Erntedankfest werden im 
Herbst die letzten Blumen abge-
erntet und als Blumenschmuck ge-
spendet. Darüber hinaus backen 
wir Kuchen für den Kuchenver-
kauf. 

Aber die Zahl der Unterstützer 
für diese Projekte nimmt leider 
ab, denn auch in unserem Verein 
gibt es leider eine zunehmende 
Tendenz zur Individualisierung, 
man bleibt gerne allein auf  der 
Parzelle! Feste und Veranstal-
tungen werden nicht mehr so gut 
besucht wie früher, auch wird es 
immer schwieriger Ämter im Ver-
ein zu besetzen. 

Liebe 
Kölln-Reisiekerinnen, 
liebe Kölln-Reisieker, 

bitte engagiert Euch für Eure 
Gemeinde und Euren Verein! 

Ohne Euch geht es nicht! 
Und was einmal weg ist 

kommt nicht wieder!

Andreas Ksiensik 
(1.Vorsitzender, Kleingärtnerver-
ein Kölln-Reisiek e.V.)



Informationen aus dem Mobilitäts­ und Wegeausschuss

Bernhard Taut (SPD)
Bürgerliches Mitglied im

Mobilitäts­ und Wegeausschuss
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Thema: Querung der Köll-
ner Chaussee 

Eine Anordnung des Fachdiensts 
Straßenbau und Verkehrssicherheit 
des Kreises Pinneberg liegt jetzt vor.  
Die Genehmigung für die Querung 
K 10/Auweg ist da. 

Thema: 
Flyer Winterdienst 

Der Mobilitäts- und Wegeausschuss 
hat einen Flyer erstellt, der die Bür-
gerinnen und Bürger über die Pflich-
ten im Winterdienst informiert. Der 
Flyer ist fertiggestellt und wird Ende 
November an alle Haushalte in 
Kölln-Reisiek verteilt.

Thema: 
Sanierung/Sperrung 
Wittenberger Straße?

Im August 2025 konnten wir in den 
Elmshorner Nachrichten lesen: 
„Wittenberger Straße in Elmshorn 
wochenlang gesperrt“. Weder das 
Amt Elmshorn-Land, noch die Ge-
meinde wurden vorab über die ge-
plante Sanierung von der Stadt 
Elmshorn informiert. Die Umlei-
tung, die vorgesehen ist, soll zwar al-
lein auf  Elmshorner Straßen 

Thema: Entwässerung 
Oberflächenwasser

Starke Niederschlagsereignisse haben 
bereits zu Schwierigkeiten im Sied-
lungsbereich Wiesengrund, Baum-
schulweg und Gärtnerweg geführt. 
Diese Ereignisse werden mit dem 
fortschreitenden Klimawandel zu-
nehmen. Das in der letzten Ausgabe 
der Dorfnotizen angekündigte Ge-
spräch mit Vertretern des Amtes 
Elmshorn-Land, Vertretern des zu-
ständigen Planungsbüros sowie Mit-
gliedern des Mobilitäts- und 
Wegeausschusses hat Mitte Oktober 
stattgefunden. Folgende Verabredun-
gen wurden getroffen.
1. Das Planungsbüro muss zunächst 
eine hydro-dynamische Berechnung 
des bestehenden Bestandes durch-
führen (ohne Berücksichtigung des 
Bürgermeisterkanals). Dies klärt die 
Frage, wo es bereits jetzt rechnerisch 
Probleme gibt. Ein Angebot des Pla-
nungsbüros für die Berechnung soll 
bis Ende des Jahres vorliegen.
2. Es müssen Machbarkeitsstudien 
zur Entlastung des K16 durchgeführt 
werden.
Bei dem Treffen wurden bereits eini-
ge Ideen diskutiert. Alle diese Anre-
gungen bringen für sich keine große 
Entlastung des K16, in Summe aller-
dings haben sie dann aber doch einen 
Effekt.

Thema: 
Geschwindigkeitsanzeigen

(an der Grundschule/am Zukunfts-
kindergarten)
Die vorhandene Geschwindigkeits-
anzeige wurde mit einem zusätzli-
chen PV-Modul ausgestattet. Die 
Batterie muss jetzt nicht mehr so oft 
gewechselt werden. Allerdings ist die 
Montage deutlich aufwändiger. Des-
halb wird dieses Gerät auf  Höhe der 
Grundschule verbleiben. Die neu er-
worbene Geschwindigkeitsanzeige 
mit PV-Modul wurde inzwischen ge-
liefert. Dieses Gerät wird ab und zu 
den Standort wechseln. Zunächst 
wird dieses Gerät am Reisieker Weg 
auf  Höhe Moortwiete hoffentlich 
dafür sorgen, das auf  dieser Straße 
die 30 km/h eingehalten werden.

erfolgen, aber der Verkehr wird, wie 
schon jetzt bei Stau auf  der Witten-
berger Straße, auf  den Reisieker Weg 
und den Waldweg ausweichen. Dies 
ist eine große Sorge der Anwohner. 
Es wurde bei der Stadt Elmshorn 
beantragt, dass für die Zeit der Sper-
rung der Reisieker Weg auf  3,5 t be-
schränkt wird. Sollten Anwohner 
LKW-Anlieferungen haben, wäre ei-
ne Sondergenehmigung zu beantra-
gen. Darüber hinaus soll ein 
Dialogdisplay im Reisieker Weg ange-
bracht werden. Zudem kann die Poli-
zei beauftragt werden, Messungen 
durchzuführen. Der Ausschuss hat 
sich darauf  geeinigt, zunächst im 
Rahmen der Sperrung die Situation 
zu beobachten und dann zu reagie-
ren. 
Und dann brach am 03. November 
das Chaos aus. Anders kann man es 
nicht beschreiben. Im Reisieker Weg 
war Stau angesagt von vorne bis hin-
ten. LKWs über 3,5 t befuhren die 
Strecke und beschädigten die Banket-
te. Die schlimmsten Befürchtungen 
wurden übertroffen. Die Verkehrs-
lenkung des Kreises zusammen mit 
dem Ordnungsamt reagierten. Es 
wurden Schilder "Einfahrt verboten" 
am Neuenkampsweg am Reisieker 
Weg aufgestellt, die aber von vielen 
PKW-Besitzern ignoriert wurden. 
Nur die Polizei vor Ort konnte dem 
Einhalt gebieten.  
Die weiteren Entwicklungen können 
nicht mehr berichtet werden, da  nun 
endgültiger Redaktionsschluss 
vorliegt.



Neues aus dem Familien ­ und Sozialausschuss

Beate Wegner (SPD)
Vorsitzende des
Familien­ und 

Sozialausschusses
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Der Familien- und Sozialausschuss 
unserer Gemeinde blickt auf  ein 
ereignisreiches Jahr zurück – und 
mit Freude nach vorn.

Weihnachtsfeier 2025

Am 6. Dezember findet wieder 
die traditionelle Weihnachtsfeier 
der Seniorinnen und Senioren 
statt. Gemeinsam wollen wir in 
festlicher Atmosphäre das Jahr 
ausklingen lassen. Miteinander ins 
Gespräch zu kommen und Ge-
meinschaft zu erleben ist für viele 
ein besonderer Höhepunkt der 
Adventszeit.

Ausfahrt 2026

Auch im kommenden Jahr ist eine 
Ausfahrt geplant. Wie schon in 
den vergangenen Jahren wird es 
dabei nicht nur um ein schönes 
Ausflugsziel gehen, sondern vor 
allem um Begegnung, Austausch 
und geselliges Miteinander. Ziel 
und Programm der Fahrt werden 
durch die zugesandte Einladung 
2026 bekannt gegeben.  Alle inter-
essierten Senioren und Seniorin-
nen ab 70 Jahre sind herzlich 
eingeladen!

Seniorinnen- und Senioren-
konferenz in 2026

Ein wichtiger Schritt für die Zu-
kunft ist die geplante Seniorinnen- 
und Seniorenkonferenz.  
Ein Termin muss vom Ausschuss 
noch festgelegt werden.
Unter dem Motto „Was bewegt 
und interessiert die Seniorinnen 
und Senioren?“ möchten wir ge-
meinsam mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. Ein Flyer mit weiteren 
Informationen befindet sich in 
Vorbereitung.

Wir freuen uns auf den 
6. Dezember 2025
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Ganz schön was los in der Gemeinde!
Schützenfest 2025

Am 14.06.2025 wurde in Kölln-
Reisiek das Schützenfest bei 
traumhaft sonnigem Wetter 
gefeiert. Viele Gäste kamen und 
brachten gute Laune mit. Nach 
dem Marsch durch die Gemeinde 
wurde am Gemeindezentrum die 
neue Regentschaft proklamiert.
Auf  dem Foto sind von links nach 
rechts zu sehen. Die Jugend hat 
einen neuen „King“:
Luka Domanski. Darauf  folgt 
Nicole Haartje, 1. Ritterin. Der 
neue König des KRSV ist Bernd 
Iburg. Ganz rechts steht Günther 
Iburg, der 2. Ritter.  

Herzlichen Glückwunsch !

Lebendiger 
   Adventskalender 2025

Am 01.12.2025 ist es wieder so-
weit. In Kölln-Reisiek findet der 
Lebendige Adventskalendern statt. 
Die Organisation übernahm wie-
der der Kulturausschuss der Ge-
meinde. 
23 Ausrichter laden wieder ein 
und freuen sich auf  viele Besu-
cher. Sie sind Alle eingeladen, egal 
ob Sie die Ausrichter kennen oder 
nicht. Freuen Sie sich auf  eine hal-
be Stunde nette Gespräche, ge-
meinsames Singen, Heißgetränke 

und Gebäck.  Genießen Sie die 
Vorweihnachtszeit in gemütlicher 
Atmosphäre  
Der Abschluss wird am 24.12 mit 
einem Gottesdienst, gehalten von 
der Friedenskirchengemeinde im 
Gemeindezentrum, gefeiert. 

Einen Plan mit den Anschriften 
der Ausrichter bekam jeder Haus-
halt. Sie finden auch Informatio-
nen auf  der Kölln- Reisiek Seite 
im Netz. 

Viel Spaß beim 
Lebendigen 

Adventskalender.

Noch ein Tipp: 
Bitte denken Sie an einen Becher 

für das Heißgetränk.

Vielen Dank 
an die Ausrichter und an die 

Friedenskirchengemeinde.



Unsere Büchertipps 11/2025
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Den Tod belauscht man nicht

Die frühere Kommissarin Ingrid 
Wolt wagt einen Neuanfang und 
beginnt als Privatermittlerin in ei­
nem abgelegenen schwedischen 
Dorf. Lange muss sie nicht auf 
ihren ersten Auftrag warten, vor 
einem Jahr verschwand der 
13jährige Mattias. Während die 
Polizei damals von einem Ba­
deunfall ausging, vermutet Ingrid 
schnell ein Verbrechen. Warum 
wurde seine Leiche nie gefun­
den und was haben seine Mit­
schüler zu verbergen? Als Ingrid 
einen früheren Kollegen wieder­
trifft, der ihr bei den Ermittlungen 
hilft, stoßen die beiden bald auf 
einige Dorfbewohner, die durch­
aus ein Motiv hatten, Mattias 
schaden zu wollen.
Der erste Band der Krimireihe 
von Ninni Schulman besticht 
durch seine Vielschichtigkeit und 
die tiefgründigen Erzählstränge. 
Dazu eine sympathische Ermitt­
lerin mit komplexer Vergangen­
heit. 
Band 2 erschien im Juli 2025. 

ISBN 3455019528 

Der Krabbenfischer

Der 20­jährige Thomas Flett lebt 
Anfang der 60er Jahre mit seiner 
Mutter im Küstenort Longferry in 
ärmlichen Verhältnissen. Seit 
dem Tod seines Großvaters 
muss er jeden Tag alleine mit 
Pferd und Kutsche zum Strand, 
um bei Niedrigwasser seine Net­
ze auszuwerfen. Ein Knochen­
job, der ihm alles abverlangt, 
dabei ist Thomas ein Träumer, 
der die Musik liebt und heimlich 
lernt, Gitarre zu spielen. Als ein 
amerikanischer Regisseur in 
Longferry auftaucht und plant, 
dort einen Film zu drehen, hofft 
Thomas, aus seiner täglichen 
Routine ausbrechen zu können. 
Ist es vielleicht doch möglich, 
dass Thomas die Chance auf ein 
selbst bestimmtes Leben be­
kommt?
Benjamin Wood hat einen richtig 
schönen, atmosphärischen und 
sprachlich kraftvollen Roman ge­
schrieben, der Fans von Benja­
min Myers und Ewald Arenz 
begeistern wird! 

ISBN 3755800616 

Willkommen. 
Ein Buch über Freundschaft

In diesem Buch über Freund­
schaft ist jeder herzlich willkom­
men – egal, ob groß oder klein, 
ob er hüpft oder flattert! Haupt­
sache, wir spielen und lachen 
zusammen, teilen unsere liebs­
ten Dinge, trösten und vertragen 
uns wieder. Manchmal reichen 
schon kleine Gesten, wie je­
manden an die Pfote zu neh­
men, damit sich jeder 
angenommen fühlt. Ein ein­
drucksvolles Buch zum wich­
tigsten Thema der Welt ­ 
Freundschaft. 

Mit vielen klugen und komischen 
Bildern von Axel Scheffler, der 
hier auf seine ganz unnachahm­
liche Weise ein Plädoyer für ei­
ne freundliche Welt schafft. 

»Für eine glückliche Welt 
brauchen wir alle!« 

ISBN 978­3­407­75990­0
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Aus dem Umweltausschuss
Bürgerwald-

         Pflanzaktion

Am 03. Oktober, am Tag der 
deutschen Einheit, fand die dies-
jährige Bürgerwald-pflanzaktion 
statt. Zu diesem Termin hatte der 
Umweltausschuss der Gemeinde 
eingeladen. Alle 6 Familien, die 8 
Bäume gespendet haben, waren 
anwesend. 
Bevor zur Tat geschritten wurde, 
wurden kurze Begrüßungsreden 
von Bürgermeisterin Ines Perrey 
und Umweltausschuss Vorsitzen-
der Dorit Wilstermann-Fischer 
gehalten.

Spaten und Schaufeln lagen bereit, 
um die bereit stehenden Bäume 
einzupflanzen. 

Unser Wunsch ist: Alle Bäume 
sollen anwachsen und gedeihen. 

Für alle, die auch in Zukunft Bäu-
me spenden und pflanzen möch-
ten, sei mitgeteilt, das die 
Bürgerwaldpflanzaktion zukünftig 
immer am 03. Oktober vor-
mittags stattfinden wird.
 
Dies hatte der Umweltausschuss 
in der Sitzung im September 2025 
beschlossen.

Der Klimaschutzfonds 
- ein erfolgreiches 
Förderinstrument

Seit 1996 gibt es den Klimaschutz-
fond der Stadt Elmshorn.  Ziel des 
Fonds war und ist die Unterstüt-
zung von Privatpersonen, Unter-
nehmen, öffentlichen und gemein-
nützigen Einrichtungen bei der 
Umsetzung innovativer Ideen im 

Klimaschutz. Insbesondere soll 
durch dieses Förderinstrument 
und die umgesetzten Maßnahmen 
die Emission von Kohlendioxid 
vermieden werden. Bereits im Jahr 
2000 hat sich Kölln-Reisiek als 
erste Umlandgemeinde dem Kli-
maschutzfonds Elmshorn ange-
schlossen. Seitdem wurden 
Maßnahmen zum Klimaschutz  in 
Kölln-Reisiek durch diesen Fonds 

finanziell unterstützt, unter ande-
rem viele Photovoltaikanlagen.
Der Klimaschutzfonds speist sich 
aus der jährlichen Einzahlung der 
Mitgliedsgemeinden, die jeweils 1 
Euro pro Einwohner einzahlen.  
Über den Förderantrag entschei-
det der Beirat für den Klima-
schutzfonds.  Er tagt in der Regel 
zweimal im Jahr (Mai und No-
vember).
Sehr wichtig ist der folgende 
Hinweis: Die Maßnahmen dür-
fen grundsätzlich 
erst nach Erteilung eines Be-
willigungsbescheides begon-
nen werden. Daher sollte die 
Antragstellung möglichst frühzei-
tig vorgenommen werden. Welche 
Maßnahmen gefördert werden, 
sowie die Förderrichtlinien, in de-
nen die Höhe der Förderung  ste-
hen, können Sie im Detail auf  der 
folgenden Internet Seite einsehen:

https://www.elmshorn.de/
klimaschutzfonds



Lebendige Vereine  ­ Schießbühne Kölln­Reisiek
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Die Schießbühne Kölln­Reisiek 
lädt zum Weihnachtsmärchen ein. 

Präsentiert wird:
Hänsel & Gretel ­ neu erzählt

Diesen Advent nehmen euch der 
schlaue Maulwurf Walli und das 

neugierige Eichhörnchen Nüsschen 
mit in die Welt von "Hänsel und 

Gretel". Gemeinsam führen sie euch 
mit Witz, Herz und Magie durch den 

dunklen Wald, vorbei am 
Pfefferkuchenhaus und zeigen, dass 

Mut, Freundschaft und 
Zusammenhalt das größte 
Weihnachtswunder sind.

Da die Schrift auf dem Plakat zum 
Teil etwas klein ist, werden hier die 

Vorverkaufsstellen nochmal genannt:

Saloon Haarlekin
Lauenberg 8

Hof Hinrichs
Glasenberg 46

Die Vorstellungen beginnen um 
15:30 Uhr.

Einlass in die Mehrzweckhalle ist 
60 Minuten vor Vorstellungsbeginn.



Ganz schön was los in der Gemeinde!
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Laternenumzug
Am Freitag, den 24.10.2025 mach-
ten sich wieder zahlreiche Kinder, 
Eltern und Großeltern mit ihren 
bunten Laternen auf  den Weg 
zum Laternenumzug. 

Um 18:00 Uhr ging es mit zwei 
Fanfaren-Zügen (Flora Diamonds 
und Feuerwehr Musikzug-Läger-
dorf) beim Gemeindezentrum los. 

Der gemeinsame Weg führte 
durch die Bergkoppel, die Stabel-
twiete, den Toschlag und über den 
Lauenberg wieder zurück zum 
Gemeindezentrum. Hier gab es 
zum Abschluss noch eine Brat-
wurst.

Danke an die Fanfarenzüge für 
die musikalische Begleitung.
Danke an die freiwillige Feuer-
wehr und die Jugendfeuerwehr, 
die diese tolle Veranstaltung zu-
sammen organisiert und den Zug 
gesichert haben.

    Buchvorstellung ­ Buchlesung 
im Gemeindezentrum

Lesen Sie gern? 
Sind Sie neugierig auf neue Bücher?

Dann sollten Sie sich den 
11.02.2026 vormerken. 

Der Kulturausschuss und die 
Buchhandlung Heymann laden zu 

einer Buchvorstellung und Lesung in 
das Gemeindezentrum ein.

Weitere Informationen folgen im 
Januar 2026.



Weitere interessante Informationen 
aus dem SPD Ortsverein Kölln­Reisiek 

finden sie auf der Internet Seite des Ortsvereins:
https://www.spd­net­sh.de/pi/koellnreisiek/

Rechts der dazugehörige QR­Code.

Informationen aus dem SPD Ortsverein
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Umbesetzungen 
im Vorstand

Durch den Austritt eines Mit-
gliedes aus der Partei aus per-
sönlichen Gründen musste die 
Position des Kassenwartes des 
Ortsvereins neu bestimmt wer-
den. Aus diesem Grund wurde 
am 17.09.2025 zu einer Mitglie-
derversammlung eingeladen. 
Unser Mitglied Ralf  Neidhardt 
hatte bereits seit dem 
01.07.2025 die Funktion des 
Kassenwartes kommissarisch 
übernommen. 
Deshalb lag es nahe, ihn für die 
Wahl vorzuschlagen. 

In geheimer Wahl wurde er von 
der Versammlung einstimmig 
gewählt. Da Ralf  Schriftführer 
war, musste nun auch für diese 
Funktion eine Wahl durchge-
führt werden. Uwe Sievers wur-
de ebenfalls einstimmig zum 
Schriftführer gewählt. Auf  die 
Wahl eines neuen Beisitzers 
wurde verzichtet. 

Sowohl an Ralf, als auch an 
Uwe ein herzlicher Dank für 
die Bereitschaft, für den 
SPD Ortsverein ehrenamtli-
che Arbeit zu leisten. 
Herzlichen Glückwunsch 

zu Eurer Wahl.

Hier die Übersicht des neuen 
Vorstandes des 
SPD Ortsvereins Kölln-Reisiek:

Vorsitzender: Bernhard Taut
Stellvertr. Vorsitzende: 
Daniela Baschin
Kassenwart: Ralf  Neidhardt
Schriftführer: Uwe Sievers
Pressewartin: 
Elischa Naumann-Molzen
1. Beisitzerin: Gudrun Jenß
2. Beisitzer: Peter Lindemann
3. Beisitzerin: Susanne Taut

Die Rote Bank
Die gemeinsame Rote-Bank-
Aktion des SPD-Ortsvereins 
und der SPD-Fraktion im Ge-
meinderat erfreut sich zuneh-
mender Beliebtheit. Auch im 
nächsten Jahr wird es zwei Ter-
mine geben. Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde können 
vor Ort Fragen stellen, Anre-
gungen geben oder einfach ein 
lockeres Gespräch mit den 
Kommunalpolitikern führen.

Sehr gut besucht und informa-
tiv war der Termin neben dem 
Spielpatz am Claus-Reumann-
Weg am 20.06.2025, an der 
auch unsere Landtagsabgeord-
nete Beate Raudies teilnahm.

Die nächsten Rote­Bank­Termine finden 
voraussichtlich statt am 

19.06.2026  
am Spielplatz
Claus­Reumann­Weg

18.09.2026
Stabeltwiete
nahe dem postcafe



Kulturausschuss ­ Erntedank­Nachmittag
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Ende September, strahlender Son-
nenschein, ideale Voraussetzun-
gen für den Erntedanknachmittag 
in Kölln-Reisiek. Viele Besucher 
genossen den Nachmittag.  Stände 
mit regionalen Produkten luden 
zum Verweilen und Kaufen ein. 
Die selbstgebackenen Kuchen 

und Torten vom Bauernverband 
und dem Kleingartenverein fanden 
reißenden Absatz. Sportliche Mit-
machaktionen boten die Sportge-
meinschaft und der Tennisverein 
an. 
Höhepunkt für die Kinder war die 
Trecker Parade. 

55 Kinder mit wunderschön ge-
schmückten Fahrzeugen drehten 
ihre Runden auf  dem Schulhof. 
Als Belohnung gab es kleine Ge-
schenke, gestiftet von der Kreis-
sparkasse Südholstein.

Alle Beteiligten waren sich einig: 
Ein wunderschöner 

Nachmittag.

Vielen Dank 
an alle, die ausgestellt, geholfen, 
Kuchen gebacken und/oder die 
Veranstaltung so zahlreich besucht 
haben.

Elke Kruse (SPD)
Vorsitzende Kulturausschuss



Der SPD­Ortsverein ­ Veranstaltungen

21

Fahrradtour nach Seester 
mit Kirchenführung 

Was gibt es von der Fahrradtour 
nach Seester zu berichten, die am 
30.08.2025 stattfand?

Nur das Beste !!! 
Schönes Wetter - nette Menschen 

- schöne Strecke - gute Luft - 
stressfreie Fahrt - !

Bei der wunderschönen Kirche 
angekommen gab es eine Füh-
rung unter Leitung von Thies 
Früchtenicht zunächst außerhalb 
der Kirche. 
Anschließend ging es mit Glo-
ckengeläut in das Innere des Ge-
bäudes. 

Dort erwartete uns ein lebendiger 
und ausführlicher Vortrag über 
die Geschichte der Kirche, aber 
auch viele Geschichten von Land 
und Leuten. 

Im Anschluss wurden wir liebe-
voll mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt, so dass wir gestärkt die 
Heimreise antreten konnten. 



Aus dem Bau­ und Planungsausschuss

Daniela Baschin(SPD)
Stellvertretende Vorsitzende 

Bau­ und Planungsausschuss
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Liebe Leserinnen, 
                  liebe Leser,

habt ihr schon mal auf  der Bau-
stelle der Kita Blühwiese vorbei 
geschaut? 
Bis Anfang August war es dort 
noch ziemlich ruhig, aber jetzt 
geht es richtig los! Die Baustelle 
ist eingerichtet, Strom und Wasser 
sind da und der Kran steht auch 
schon. Für die Versorgungsleitun-
gen musste der Sandkamp ge-
sperrt werden, aber das ist jetzt 
alles erledigt und die Sperrung ist 
wieder aufgehoben. Die Sohle ist 
geschüttet und parallel wurde der 
Geh- und Radweg, der die Stra-
ßen Sandfohrt und Bergkoppel 
entlang der Kita verbindet, ausge-
koffert. Seit Ende Oktober stand 
dann das komplette Fassadenge-
rüst. Und wisst ihr was? Der Erd-
wall, der auch optisch die Kita 
von der Wohnbebauung Sand-
kamp trennt, wird noch begrünt. 
Das Bepflanzungskonzept hat 
übrigens der Umweltausschuss er-
arbeitet!

Fast alle Gewerke sind schon aus-
geschrieben und vergeben. Der 
Bau der Kita liegt super im Zeit-
plan. Es gibt schon erste Ideen 
und Planungen für das Richtfest. 
Die Feierlichkeiten sind für das 
erste Halbjahr 2026 geplant.

Falls ihr noch Fragen zum Kita-
Neubau habt, kommt doch ein-
fach mal zu einer der nächsten Sit-
zungen des Bau- und Planungs- 
ausschusses vorbei. 

Die Termine findet ihr auf  der In-
ternetseite des Amtes Elmshorn-
Land oder in den Bekanntma-
chungskästen in der Gemeinde. 
Wir sind natürlich auch per Mail 
erreichbar. Die Kontaktdaten 
findet ihr auf  der letzten Seite 
dieser Zeitschrift.



Neues aus dem Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport

Lorenz Mohr (SPD)
Stellvertretender Vorsitzender 

Ausschuss für Bildung, 
Jugend und Sport
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Wir freuen uns sehr, dass die 
Grundschule mit Frau Haugwitz 
eine engagierte neue Schulleiterin 
gefunden hat und wünschen ihr 
viel Erfolg und alles Gute in ihrer 
neuen Position. Ebenso danken 
wir Frau Kohn für ihren Einsatz 
während der schwierigen Monate 
am Anfang des Jahres, als der Un-
terricht auf  Grund der dünnen 
Personaldecke und einer Krank-
heitswelle zeitweilig zusammenge-
brochen war. 

Weiter sind wir froh, dass die Be-
richterstattung in den Medien in-
klusive einer NDR-Reportage das 
Landesbildungsministerium und 
das ihm untergeordnete Schulamt 
des Kreises endlich dazu bewogen 
hat, die Situation an unserer 
Grundschule in den Fokus zu 
nehmen und ausreichend Personal 
zur Verfügung zu stellen. Es sollte 
aber nicht vergessen werden, dass 
es im Land viele Grundschulen 

mit ähnlichen Problemen gibt. Es 
bleibt zu hoffen, dass das Ministe-
rium auch dort entsprechend aktiv 
wird, um ähnliche Situationen zu 
vermeiden.   

Die neue Kletterspinne 
auf  dem Spielplatz 
Claus-Reumann Weg - 
Nord wurde fristgemäß 
fertiggestellt und ist seit 
Anfang Oktober freige-
geben. Die Neuanschaf-
fung wurde von der 
AktivRegion gefördert.

Das nächste Projekt 
steht bereits an: Das 
große Klettergerät auf  
dem Schulhof  ist nun-
mehr in die Jahre ge-
kommen und musste 
teilweise gesperrt wer-
den. 

Der Ausschuss wird demnächst 
beraten, ob eine Reparatur oder 
eine Neuanschaffung wirtschaft-
lich sinnvoller ist.  

Heidkamp 33 
25337 Kölln-Reisiek

Reservierungen unter
04121 266 45 46

Internet:   
https://benthos-bistro.eatbu.com

Vielfältige Bistroküche mit frischen, hausgemachten Gerichten
                         wie Flammkuchen, Burger, Pasta, Risotto
Klassiker:  Schnitzel, Cordon bleu, Frikadellen, Roastbeef, 
                    Sauerfleisch, Bauernfrühstück, Ofenkartoffeln
Salate nach Wunsch: individuell kombinierbar
Zusätzlich:
 - Wöchentlich wechselnde Mittagskarte
 - Private Feiern & Veranstaltungen
 - Trauerfeiern in ruhiger Atmosphäre
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Spieliothek ­ mobil e.V.
In fast letzter Minute sind die 
Termine für 2026 eingetroffen.
Wie schön, das wir diese in dieser Ausgabe der 
Dorfnotizen noch aufnehmen konnten.

Neben den Terminen für das kommende Jahr 
noch ein paar Bilder von den Bastelarbeiten, 
die die Kinder in 2025 mit viel Fleiß und Eifer 
gebastelt haben.



Neues aus dem Finanz­ und Verwaltungsausschuss

Peter Lindemann (SPD)
Vorsitzender Finanz­ und 
Verwaltungsausschuss

Lorenz Mohr (SPD)
Stellvertretender Vorsitzender 

Ausschuss für Bildung, 
Jugend und Sport

Informationen aus dem 
Ausschuss für Klimaschutz und Energie
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In zwei Sitzungen am 
15.10.2025 und am 24.11.2025 
hat sich der Finanz- und Ver-
waltungsausschuss mit dem 
Arbeitshaushalt für das Jahr 
2026 beschäftigt. Trotz der 
enormen finanziellen Heraus-
forderungen, insbesondere 
durch den Neubau der Kita 
„Blühwiese“, ist es gelungen, 
einen soliden Ansatz für einen 
Haushalt aufzustellen. 

Die Gemeindevertretung wird 
sich in ihrer Sitzung am 
11. Dezember 2025 mit dem 
Entwurf  beschäftigen.

Die Gemeindevertretung hat im 
Juli 2025 auf  Empfehlung des 
Ausschusses für Klimaschutz und 
Energie beschlossen, die Planung 
und Umsetzung von Freiflächen-
Photovoltaikanlagen im privile-
gierten 200 m-Bereich östlich der 
Autobahn A23 aktiv zu unterstüt-
zen. Damit soll ein Beitrag zur 
Energiewende, zum lokalen Kli-
maschutz, zur nachhaltigen Ent-
wicklung der Gemeinde sowie zur 
langfristigen Versorgungssicher-
heit geleistet werden. 

Die SPD-Fraktion hatte sich da-
für eingesetzt, auch im 200 m-Be-
reich westlich der Autobahn 
grundsätzlich Freiflächen-PV-An-
lagen zu unterstützen. Dies wurde 
jedoch von den anderen Fraktio-
nen abgelehnt.

Beim Erntedanknachmittag am 
28. September präsentierte sich 
der Ausschuss mit einem Info-
Stand zum Thema Photovoltaik. 
Es gab einige gute Gespräche, 
aber insgesamt scheint sich der 

Informationsbedarf  bei diesem 
Thema mittlerweile doch in 
Grenzen zu halten. 

Neues zum Thema Windenergie 
in unserer Gemeinde: 
Nach der vom Land erstellten 
Neuauflage des Regionalplanes 
Schleswig-Holstein stehen in 
Kölln-Reisiek keine  Potentialflä-
chen für Windenergieanlagen 
mehr zur Verfügung.  



Neues von der Grundschule Kölln­Reisiek
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Abschieds-Geschenk 
für Frau Kohn

Der Rahmen des Schulfestes, das 
am 04. Juli 2025 stattfand, wurde 
genutzt, um einen besonderen 
Dank auszusprechen.  

Im Namen des SPD Ortsvereins 
und der SPD Fraktion im Ge-
meinderat hat der Ortsverein Vor-
sitzende Bernhard Taut der 
stellvertretenden Schulleiterin 
Frau Kohn, ein Abschieds-Ge-
schenk überreicht und ihr für ihre 
engagierte Arbeit für die Grund-
schule Kölln-Reisiek herzlich ge-
dankt. 
Nach dem Ausfall der Schulleite-
rin Frau Friedrich hatte sie die 
Leitung der Grundschule
über zwei Jahre in ihren Händen.

Milena Haugwitz -
unsere neue Schulleiterin

Alle die mit der Kölln-Reisieker 
Grundschule zu tun haben, waren 
froh über die Nachricht, dass ab 
dem 1. September 2025 die neue 
Schulleiterin Milena Haugwitz 
kommt. Frau Haugwitz war vor-
her in der Grundschule Kalten-
weide tätig und hat sich von da 
aus zuerst auf  die stellvertretende 
Rektorenstelle und dann als die 
Rektorenstelle frei wurde eine 
neue Bewerbung für diesen Pos-
ten abgegeben. Die schwierige Si-
tuation im Frühjahr 2025 an 
unserer Grundschule war ihr be-
kannt, aber nach kurzer Überle-
gung hat sie gedacht „das kann 
ich auch richtig anpacken“. 
Frau Haugwitz lebt in Elmshorn, 
ist 45 Jahre alt, verheiratet und hat 
2 Kinder. Nach ihrem Abitur in 
Glückstadt und einem freiwilligen 
sozialem Jahr im Wohnheim für 
Menschen mit Behinderung be-
gann sie ihr Studium des Grund- 
und Hauptschullehramts an der 
Universität in Flensburg. 
Dann begann ein Referendariat in 
Elmshorn an der Hauptschule 
Langelohe und der Astrid-Lind-
gren-Schule. Was man sich heute 
nicht vorstellen kann, dass die 

Lehrerstellen knapp waren, so 
dass sie Tätigkeiten an Schulen in 
Pinneberg, Tornesch und Quick-
born übernommen hat. 
Nach der Geburt ihres ersten 
Kindes ist sie zur Grundschule 
Kaltenweide gegangen. Dort war 
sie sehr viele Jahre in der erweiter-
ten Schulleitung tätig, u.a. Fachlei-
tung für Deutsch und Religion, 
Ausbildungslehrkraft für junge 
Lehrkräfte sowie kommissarische 
stellvertretende Schulleitung. 
Seit ihrer Kindheit hatte sie nur 
einen Berufswunsch: Lehrerin. Ihr 
Ziel ist es, zusammen mit ihrem 
Kollegium den Kindern der 
Grundschule eine positive, unter-
stützende Lernatmosphäre zu 
schaffen, den Glauben an die indi-
viduelle Fähigkeit jedes Kindes 
sowie ihr pädagogisches Motto 
für jedes Kind „du schaffst es“ zu 
unterstützen. Ihre Ziele als Schul-
leitung sind: Schule als lebendigen 
Lern- und Lebensort gestalten, 
Bewährtes erhalten, Neues will-
kommen heißen.  Außerdem im-
mer eine offene Tür Anregungen, 
Wünsche und Sorgen, Transpa-
renz und gegenseitige Wertschät-
zung. 
Hier etwas das ihr besonders 
wichtig ist:
„Mir liegt am Herzen, dass Kinder 
neugierig bleiben und Fragen stel-
len – über sich, über andere und 
über die Welt. Lernen bedeutet 
für mich, nicht immer den ein-
fachsten Weg zu gehen, sondern 
den Mut zu haben, sich neuen 
und auch schwierigen Aufgaben 
zu stellen. Ich möchte Kinder dar-
in bestärken, Vertrauen in ihre ei-
genen Fähigkeiten zu entwickeln 
und Herausforderungen als Chan-
cen zu begreifen. Ich sehe Schule 
als einen Ort, an dem man aus-
probieren darf, dass Fehler zum 
Lernen dazugehören und alle ge-
meinsam an einem wertschätzen-
den Miteinander arbeiten“. 

In ihrer Freizeit ist sie gern mit ih-
rer Familie in der Natur und liebt 
die Gartenarbeit im eigenen na-
turnahen Garten. Zudem arbeite 
sie gern kreativ, singt gern und 
kocht und backt mit ihrer und für 
ihre Familie. 

Wir wünschen 
Frau Haugwitz 

alles Gute und eine 
wunderbare Zeit an 

unserer Grundschule 
in Kölln-Reisiek. 
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Kulturausschuss ­ Winterleuchten 2025

Elke Kruse (SPD)
Vorsitzende Kulturausschuss

Am 2.11.2025 luden viele Ausstel-
ler und die Gemeinde Kölln-Rei-
siek zum Winterleuchten ein und 
viele Besucher kamen.
In bunt gestrichenen Holzbuden 
vor dem Gemeindezentrum und 
an Ständen im Gemeindezentrum 
wurde Kunsthandwerk, Dekorati-
ves und vieles mehr angeboten. 
Herzhaftes gab es von Benthos 
Bistro und von Stefan Trost. Le-
ckere Pfannkuchen gab es bei der 
Schießbühne.

Die Cafeteria im Gemeindezen-
trum war immer sehr gut besucht. 
Selbstgebackenen Torten und Ku-
chen vom Freundeskreis Ergli 
fanden reißenden Absatz. Leckere 
Waffeln, gebacken von der Ju-
gendfeuerwehr, rundeten das An-
gebot ab. 

Zum Winterleuchten gehört na-
türlich auch Punsch. Diesen 
konnten die Besucher in verschie-
denen Variationen bei den Ski-
freunden und dem Freundeskreis 
Ergli genießen.

Winterleuchten, mit Fackeln, 
Lichterketten und geschmückten 
Holzbuden ist eine schöne Veran-
staltung, mit viel Atmosphäre.

Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden und an 

die zahlreichen Besucher.
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